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Berlin, Frankfurt und München teurer, Hamburg und Düsseldorf stabil 
 

Die jährliche Untersuchung von Hotelpreisen in weltweiten Metropolen durch den britischen 

Geschäftsreisedienstleister Hogg Robinson Group (HRG) weist nach, dass die globalen Ra-

ten – gemessen in der Landeswährung – im Jahr 2015 durchschnittlich gestiegen sind. Die-

sen Trend bestätigen auch die deutschen Städte. Rückläufig sind die Hotelpreise hingegen 

in Paris, Dubai oder Rom. 

Das teuerste Pflaster für Geschäftsreisende ist und bleibt Moskau. Die Hotels in der russischen 

Metropole verlangten im Untersuchungsjahr 2015 einen durchschnittlichen Zimmerpreis pro Nacht 

von 253,71 Britischen Pfund (GBP). Das ist Weltrekord und gegenüber 2014 sogar nochmals eine 

Steigerung um knapp 2 % (in GBP gemessen). In der lokalen russischen Währung Rubel, die aller-

dings zuletzt massiv an Wert verloren hat, sind die Hotelpreise in Moskau zwischen 2014 und 2015 

sogar um über 50 % gestiegen. Gleich hinter Moskau belegen mit New York City (244,06 GBP), 

San Francisco (224,94 GBP) und Washington DC (204,23 GBP) drei US-amerikanische Städte die 

nächsten Plätze im Hotelpreisranking. 

Frankfurt mit der markantesten Preiserhöhung in Deutschland 

Die deutschen Städte sind im internationalen Vergleich auf den vorderen Rängen nicht vertreten. 

Frankfurt folgt als erste auf Position 24 und war mit einer durchschnittlichen Übernachtungsrate von 

144,38 GBP (entspricht 198,83 Euro) 2015 die teuerste Hotelstadt Deutschlands. Gegenüber 2014 

(178,72 Euro) hat die Finanzmetropole am Main ihre Zimmerpreise (+ 11,25 %) ziemlich deutlich 

erhöht. Das gleiche gilt für Berlin (+ 6,57 % auf 153,85 Euro) und München (+ 4,70 % auf 164,26 Euro). 

Recht stabil geblieben sind die Hotelpreise in Düsseldorf (+ 1,05 % auf 163,74 Euro) sowie Hamburg 

(+ 0,10 % auf 156,30 Euro). 

Der unter dem Strich resultierende durchschnittliche Preisanstieg in den Hotels deutscher Städte 

zwischen 2014 und 2015 entspricht dem internationalen Trend in der jeweiligen Lokalwährung. Von 

den Top-55-Destinationen im Preisranking haben im Erhebungsjahr 33 ihre Hotelpreise erhöht. Zu 

den prominentesten der 22 Destinationen mit Preissenkungen gehören sicherlich Paris (- 6,62 % 

auf 237, 65 Euro), Dubai (- 7,48 % auf 885,58 VAE Dirham, entspricht 157,79 GBP) und vor allem Rom 

(- 18,90 % auf 155,10 Euro). 

Die vollständigen Resultate des HRG Hotel Survey sind unter diesem LINK einsehbar. 
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HRG Germany ist ein Tochterunternehmen der Hogg Robinson Group (HRG) und zählt als Ge-

schäftsreisedienstleister zu den führenden Anbietern in Deutschland.  

 

Hogg Robinson Group plc (HRG) ist ein mehrfach ausgezeichneter internationaler Anbieter von 

Unternehmensdienstleistungen mit Hauptsitz in Basingstoke, Hampshire, England. 1845 gegründet, 

spezialisiert sich HRG heute auf die Geschäftsfelder Reise-, Kosten- und Datenmanagement auf 

Basis eigener technologischer Lösungen und Produkte. Mit einem weltweiten Netzwerk, das mehr 

als 120 Länder umfasst, bietet HRG in Nordamerika, Europa, Asien-Pazifik, Afrika, Lateinamerika 

sowie im Mittleren Osten und Westasien exzellentes lokales Marktwissen gekoppelt mit globaler 

Expertise. Weitere Informationen unter www.hrgworldwide.com/de. Hier finden Sie ebenfalls neues-

te Nachrichten und unser Nachrichtenarchiv. 


